
Öffentliche Parkierung

Informationsveranstaltung 19. Oktober 2026



Zielsetzung Stadtrat

Mit dem neuen Parkplatzreglement wollen wir die 

bestehenden Parkplätze besser kanalisieren und 

bewirtschaften. Dabei soll die zukünftige Lösung 

gleichermassen attraktiv für die Städtlibewohner:innen, 

Detaillisten, Vereine und alle Besucher:innen sein.



Traktandenliste

1. Begrüssung

2. Ausgangslage

3. Vorgehen

4. Lösungskonzept

5. Entwurf Reglement und Vollzugsverordnung

6. Weiteres Vorgehen
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2. Ausgangslage

➢ Individualverkehr und öffentlicher Verkehr wichtigster Verkehrsträger

➢ Zunehmende Bedeutung des Langsamverkehrs

➢ Öffentliches Parkierungsangebot konnte insbesondere zwischen 1960 und 

2007 kontinuierlich ausgeweitet werden auf heute: 

• Stadt Sempach: 457 Parkfelder

• Überlaufparkplatz: 143 Parkfelder

• Korporationsgemeinde: 564 Parkfelder

• übrige Parkplätze: 136 Parkfelder

➢ Aktuell rund 1'300 öffentlich nutzbare Parkfelder (aktuelles Reglement)



Bewirtschaftung öffentlicher Parkplätze

in Sempach seit 2014

Reglement über die Gebühren für das Parkieren auf öffentlichem Grund 

(Gemeindeversammlung 2.12.2013):

➢ Bewirtschaftung aller öffentlicher Parkfelder während 24/7 Stunden, teils ohne 

Entgelt

➢ Reglement betrifft Parkplätze innerhalb und umittelbar um die Stadt Sempach, 

der Korporationsgemeinde Sempach und spezifischer Dritter.

➢ Jährliche Parkplatzgebühren von rund 400'000 CHF für Stadt (ohne Korporation 

und Dritte)



▪ Kurzzeitparkierzone

▪ Dauerparkierzone

▪ Spezialparkierzone

Bewirtschaftete Parkfelder 2026 (1)



Bewirtschaftete Parkfelder 2026 (2)



➢ Feedbacks generell 

➢ Bevölkerungsbefragung 2023

➢ Ortsplanungsrevision

➢ Räumliches Entwicklungskonzept

➢ Mobilitätskonzept

➢ Verkehrsrichtplan

➢ P1: Öffentliche Parkierung generell

➢ P2: Öffentliche Parkierung Stadtweiher

➢ P3: Park + Pool Autozubringer

Regelmässige Feedbacks



➢ Herausgegebene Dauerkarten 2025

➢ 69 Altstadtkarten (nur für Bewohnende im Perimeter Städtli)

➢ 443 Dauerparkierkarten (für Bewohnende und Pendler)

➢ 24 Handwerkerkarten

Dauerkarten



➢ Verkehr vermeiden, verlagern, vernetzen und verträglich 

abwickeln,

➢ Verkehr, Siedlung und Umwelt besser aufeinander abstimmen,

➢ Förderung des öffentlichen Verkehrs sowie des Velo- und 

Fussverkehrs,

➢ effiziente Nutzung der bestehenden Verkehrsinfrastruktur sowie

➢ gezielte Steuerung des Verkehrs mittels Verkehrsmanagement 

und digitalen Systemen.

Kantonale Mobilitätsstrategie ZUMOLU
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Vorgehen

Wie wurde die neue Parkierungsregelung erarbeitet?

1 Grundlagen analysiert

Heutige Regelung, Nutzung, 

Erfahrungen, Rückmeldungen 

und Mobilitätsvorgaben

2 Andere Gemeinden verglichen

Parkierungsregelungen von über 

zehn Gemeinden untersucht

3 Grundsatzfragen diskutiert

Fragestellungen und 

Lösungsansätze in mehreren 

Stadtratssitzungen beraten

4 Vernehmlassungsunterlagen

Bericht, Reglement und 

Vollzugsverordnung



Fragestellungen

Wichtige Fragestellungen:

- Braucht Sempach mehr Parkplätze?

- Wofür sollen die Parkplätze im Städtli zur Verfügung stehen?

- Wie sollen Gebühren und Parkkarten ausgestaltet werden?

- Wie können Parkierung und Verkehr besser gelenkt werden?



Regelung

Reglement: 

➢ Beschluss durch Gemeindeversammlung

➢ Reglement sollte Gültigkeit von 10 - 15 Jahren haben

Vollzugsverordnung: 

➢ Beschluss durch Stadtrat

➢ Vollzugsverordnung wird jährlich überprüft und bei Bedarf 

angepasst
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Stossrichtung Sempach

➢ Parkplatzangebot grundsätzlich erhalten

➢ Verschiedene Verkehrsmittel besser aufeinander abstimmen

➢ Effizientere Nutzung der verfügbaren Parkplätze durch gezielte Lenkung

➢ Grössere private Parkierungsanlagen nach Möglichkeit einbeziehen

➢ Zusätzliche Parkplätze bei ausgewiesenem Bedarf weiterhin prüfen



Parkierzonen

➢ Kurzzeitparkierzone (werktags tagsüber max. 4 Std., sonst 12 Std 

[Altstadtkarte Speziallösung])

➢ Dauerparkierzone (max. 72 Std.)

➢ Spezialparkierzone:

➢ Überlaufparkplatz

➢ Korporationsgemeinde

➢ Vogelwarte

➢ Weitere private Parkplätze



Reglementarische Vorgaben zu Tarifen

➢ Stundentarif: 0.50 - 4.00 CHF

➢ Tagestarif: maximal 25.00 CHF

➢ Monats- und Jahreskarten (inkl. Handwerkerkarte) jeweils mit 

Bandbreite

Vollzugsverordnung regelt dann die Details je Parkplatz und Dauerkarte



➢ Perimeter Altstadt analog bisheriger Praxis

➢ Bewirtschaftung unverändert über 24/7

➢ Parkierung neu durch Parkuhr (Twint, 

ParkingPay, EasyPark, Cash) anstelle blauer

Parkkarte

➢ Weiterhin zwei Parkierungszonen:

➢ Mindestens 30 % (aktuell 20 %) der Park-

felder: für maximal 30 Minuten werktags

nutzbar; gratis

➢ Übrige Parkfelder: erste 60 Minuten gratis, 

nachher gegen Gebühr (Maximalparkierdauer

4 Stunden werktags tagsüber)

Beibehaltung Altstadtperimeter



Parkierungskonzept ausserhalb Städtli

Stundentarife unverändert: 

➢ Werktags 30 Min gratis, danach 1.00 CHF/Std

➢ Nachts 0.50 CHF/Std

Max. Tagestarif 6.00 CHF

Max. Tagestarif 8.00 CHF

Bild ersetzen



Neu integrierte Parkierungsanlagen

Kirchbühl      Schlacht    Park +Pool (CKW) 

Gratis       Gratis    5.00 CHF/Tag



Bisherige Lösung

Tarife gemäss Reglement:

0.50 – 1.00 CHF/Std. bzw. 5.00/Tag

Effektive Tarife /Std bzw. /Tag

Städtli: blaue Karte (gratis, max. 60-89 Min)

Um Städtli liegende Parkplätze: 1.00 

CHF/Std. bzw. 5 CHF/Tag (keine Gratiszeit)

Seeland: 2.50 CHF/Std bzw. 15.00 CHF/Tag

Zukunftslösung

Maximaltarif gemäss Reglement:

0.50 – 4.00 CHF/Std. bzw. max. 25.00/Tag

Effektive Tarife /Std bzw. /Tag

Städtli: 60 Min. gratis, anschliessend 3.00 

CHF/Std (keine Limitierung)

Um Städtli liegende Parkplätze: erste 2 Std: 

2.00/Std, anschliessend 3.00 CHF/Std, max. 

10 – 15 CHF je nach Parkplatz

Seeland: 2.50 CHF/Std bzw. 15.00 CHF/Tag

Erhöhte Tarife am Sonntag



Bisherige Lösung

Bisherige Lösung hat sich weit-

gehend bewährt, Tarife seit 2014 

unverändert (Jahrestarif); noch 

nicht digital

➢ Altstadtkarte: 400 CHF

➢ Dauerparkkarte: 400 CHF

➢ Handwerkerkarte: 15 CHF/ 

Woche

Zukunftslösung

Zukünftig noch bessere Berücksichtigung 

unterschiedlicher Bedürfnisse und Tarifanpassung:

➢ Altstadtkarte: Reglement 450 - 600 CHF;       

Entwurf Verordnung: 450 CHF (450 CHF)

➢ Einwohnerkarte: Reglement 450 - 600 CHF; 

Entwurf Verordnung: 450 CHF (450 CHF)

➢ Pendlerkarte A / B: Reglement 500 - 800 CHF; 

Entwurf Verordnung: A: 500 CHF (550 CHF);          

B: 700 CHF (750 CHF)

➢ Handwerkerkarte (Woche): Reglement 20 - 40 CHF; 

Entwurf Verordnung: 25 CHF (25 CHF) 

Dauerparkkarten

Angabe Jahresgebühr; 

Monatsgebühr ist 1/10 der 

Jahresgebühr;

Zukunftslösung in Klammer: 

aktuelle Tarife Sursee



➢ Planung, Bau, Betrieb, Unterhalt und Erneuerung öffentlicher 

Parkierungsanlagen

➢ Parkierungssteuerung und Verkehrsmanagement

➢ Neu: Förderung nachhaltiger Mobilität

➢ Neu: Entsorgung von Littering auf öffentlichem Grund

➢ Neu: Aufsichts- und Kontrolltätigkeiten im öffentlichen Raum 

Wofür werden Parkgebühren verwendet?



Bei Parkierungsanlagen Dritter werden im Normalfall separate bilaterale 

Vereinbarungen abgeschlossen:

➢ Gegenseitige Rechte und Pflichten

➢ Zuständigkeiten Schneeräumung, Littering-Entsorgung, Reinigung etc.

➢ Kostenregelung Investitions- und Betriebskosten

➢ Ertragsregelung

➢ Regelung Kontrolle

Parkierungsanlagen Dritter



Varianten:

➢ Widerhandlungen werden durch Polizei geahndet (heutige Praxis)

  → Bussen fliessen in Kantonskasse

➢ Widerhandlungen gegen das Reglement können durch von der Stadt 

beauftragte Kontrolleure mit Kontrollgebühren 

(Umtriebsentschädigungen) geahndet werden.

  → Kontrollgebühren fliessen in Gemeindekasse (oder Kasse  

            Dritteigentümer)

Strafbestimmungen
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Reglement

Grobaufbau Reglement

Ingress

I. Allgemeine Bestimmungen (Art. 1 - 13)

II. Gebührenpflichtige Parkierungsanlagen (Art. 14 - 16)

III. Besondere Regelungen (Art. 17)

IV. Übergangs- und Schlussbestimmungen (Art. 18 - 21)

Anhang: Situationsplan Parkierungszone Altstadt



Reglement



Reglement

Folgt noch



Vollzugsverordnung

Grobaufbau Vollzugsverorndung

Ingress

I. Allgemeine Bestimmungen (Art. 1 - 5)

II. Parkierungszone Altstadt (Art. 6 - 8)

III. Übriges Gemeindegebiet (Art. 9)

IV. Spezialparkierungsanlagen und Parkierungsanlagen Dritter (Art. 10 - 17)

V. Parkbewilligungen (Art. 18 - 23)

VI. Besondere Regelungen und Ausnahmen (Art. 24 - 28)

VII. Übergangs- und Schlussbestimmungen (Art. 29 - 30)

Anhang



Vollzugsverordnung



Vollzugsverordnung

Inhaltsverzeichnis Art. 10 -17



Vollzugsverordnung



Vollzugsverordnung
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Link zu Mitwirkungsunterlagen

Einführung Homepage: https://mitwirkungsempach.ch/

Anmelden und mitwirken, auch in Gruppen

https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fmitwirkungsempach.ch%2F&data=05%7C02%7Cmarcel.hurschler%40lukb.ch%7Cf17b56a4f1764b95faee08df2c4fc871%7Ca0e9d98312b44b5ebcc5cce838333e5d%7C0%7C0%7C639278393315958885%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=sRhg08SgLOgrYDx4%2B90nP3gyOLHWPcPTQA3q%2FHymxyE%3D&reserved=0


E-Mitwirkung

Abzug von Homepage



Schritt 1: Informieren



Schritt 2: Stellungnahme erfassen



Themen Fragebogen

22 Fragen zu 7 Themenbereichen

➢ Grundsätze

➢ Parkierung im Städtli

➢ Tarife

➢ Parkbewilligungen

➢ Besondere Regelungen bei einzelnen Parkplätzen

➢ Verkehrslenkung und Mobilität

➢ Zukünftiges Parkplatzangebot und Finanzierungslösung



Themen Fragebogen



Rückmeldung zu einzelnen Dokumenten



Rückmeldung zu einzelnen Dokumenten



Schritt 3 und 4



Anschliessende Schritte

• Bis 31. Dezember 2026: Öffentliche Vernehmlassung

• Anfang 2027: Auswertung der Vernehmlassung und 

Überarbeitung der Vorlage

• Spätestens November 2027: Gemeindeversammlung – 

Beschlussfassung Reglement

• Spätestens Februar 2028: Stadtrat – Beschlussfassung 

Vollzugsverordnung

• Spätestens 1. April 2028: Inkraftsetzung und Umsetzung



Jetzt sind Sie am Zuge

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zur öffentlichen 

Parkierung.



Danke für Ihr Erscheinen

Schlussworte Stadtpräsident Marcel Gabriel
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